

Man kann mit dem Smart Phone Musik auf You Tube in hoher Qualität hören, wenn man einen Kopf Hörer anschließt. Es sollte kein Blue Tooth Kopf Hörer sein, wegen dem Strom. Man kann 
dann sich ein Kabel kaufen, mit einem 3.5 mm Mini Klinken Stecker an jedem Ende und den Kopf Hörer Ausgang vom Smart Phone mit dem Mic In oder Line In vom Rechner verbinden.
Wie lang das Kabel sein muß, sollte man vorher messen. Mit dem Laut Stärke Regler vom Smart Phone stellt man den Pegel ein, den man in MP3 Cut sieht. Jetzt kann man die Songs, die man 
mit You Tube findet und die einem gefallen, recorden. 

Das Programm Fenster von MP3 Cut hat bei mir nach dem Start nicht die maximale Größe. Die ist aber am besten. Deshalb klickt man ganz rechts oben, wo das Kreuz zum schließen vom
Programm ist, daneben auf das kleine Vier Eck. Hält man den Cursor darüber, erscheint das Text Feld maximieren. 

Aufnahme starten: Taste r drücken. Danach die große Leer Taste bzw Space Taste. Die Aufnahme beginnt.
Aufnahme beenden: Die große Leer Taste drücken. 

A: Man sollte sich zu jedem Song den Link notieren. Er ist immer kurz. Das ist wichtig, weil bei den Songs, die einem gefallen am rechten Programm Rand weitere Links sind, die einem gefallen 
könnten. Die Songs werden nämlich von You Tube sortiert. Bei Mary Roos wird man nicht Ideal oder Fee finden. Bei Mary Roos findet man aber ähnliche Musik. Den Link muß man handschriftlich 
in eine Notepad++ Text Datei schreiben. Das ist wichtig. Diese Arbeit muß man aber pro Song nur 1 x machen. 

B: Eine LP kann man manchmal als ganzes aufnehmen. Danach müßen die Songs mit einem Schnitt getrennt werden und die Werbung muß entfernt werden. Eine LP hat nur eine Web Adresse, 
die man auf schreiben muß. Die Folge der Songs einer LP, die man auf You Tube hört, muß man aber mit der Song Folge vergleichen, die man bei discogs findet. Die ist nicht immer gleich. 
Man muß bei LPs, die man als ganzes aufnimmt, die Titel Folge kontrollieren und mit schreiben. Nur dann kann man sicher sein, daß die Datei, die man hinterher speichern will auch wirklich den 
richtigen Song Titel hat. Die ersten Male kommt man dabei vielleicht ein wenig durch einander. Aber das wird bald gehen. Man speichert die MP3 mit dem Befehl File - Save complete Audio. Bei 
LPs fügt man einen Buchstaben oder eine Zahl vor jedem gespeicherten Song ein (01-), damit die Titel Folge der LP erhalten bleibt. 
Es gibt Künstler, von denen zu viele LPs existieren. Die Angaben bei Wikipedia sind deshalb auch interessant.

C: Es gibt viele doofe Versionen manchmal von einem Song. Dann nimmt man die Version, die so lang ist, wie sie in discogs gezeigt wird. Man kontrolliert also die Länge vom Song, die in You 
Tube angezeigt wird. Wenn man als Information in You Tube liest: Neuer Mix oder digital remixed etc., muß man erwarten, daß die Aufnahme mit Aufwand bearbeitet wurde. Weil ein Aufwand 
normalerweise aber nicht nötig ist, muß man erwarten, daß die Aufnahme negativ manipuliert wurde. Das kann man kontrollieren. Wichtig ist auch, das man guckt, wer die Aufnahme hoch 
geladen hat. Das wird immer ganz klein gezeigt in einem Bild. An diesem Namen kann man schnell erkennen, ob man von dieser Person eine Version hören muß oder möchte. Mit diesen 3 Tips 
kann man sehr schnell kontrollieren, ob ein Titel höhrens wert ist und dann muß man nicht alle Versionen anhören und sich überlegen, welche ok ist. 
Es gibt auch Links, die sehr viele Songs von einer Band oder einem Künstler auf einmal anbieten. Das ist für mich verdächtig. Über so eine Vorarbeit soll man sich nämlich sofort freuen und der 
Person, die sie hoch geladen hat, sofort vertrauen. Das Problem bei diesen Zusammenstellungen ist, daß man nicht sofort hört, ob alles Ok ist. Man muß sich also mit diesen 
Zusammenstellungen realtiv lange und sorgfältig beschäftigen, bevor man ganz sicher weiß, daß die Zusammenstellung insgesamt Ok ist. Eigentlich muß man alle Songs erstmal anhören. 
Danach weiß man erst, ob alles Ok ist. Man kann also als 4tes diese Zusammenstellungen auch aussortieren. Also entweder ganze LPs oder einzelne Songs. Es kann aber sein, daß zB 8 Songs 
von einem Künstler in einem Link angeboten werden. So etwas kann Ok sein. Man klickt dann den Link und kontrolliert, ob es eine Übersicht der Songs gibt. Dann kontrolliert man die Länge der 
Songs und die Namen mit den Angaben in discogs! Auch diese kürzeren Zusammenstellungen werden gefälscht. Dann sind Songs dabei, die zu kurz sind. Das wird gemacht, damit der Song eine 
bestimmte Zahl bekommt. Dann weiß man sofort, daß die Zusammenstellung insgesamt nicht Ok ist. 
Bei besonders begehrten Songs, kann es sein, daß die Länge stimmt aber das Sounds dazu gemischt wurden oder sogar eine Gitarre. So etwas erkennt man aber zB am Namen der Person, die 
so einen Song hoch geladen hat.
Wichtig ist auch das Bild zum Song. Es muß den Künstler entsprechend würdig zeigen.
Wenn man einen Song gefunden hat und man sich sicher ist, er ist Ok, kann es nur noch sein, daß einem beim Hören auffällt, daß bei bestimmten Zeiten ein Stör Geräusch hinzugefügt wurde. 
Man muß dann entscheiden, ob man das Geräusch akzeptieren kann. Man kann mit MP3 Cut so ein Geräusch zwar leiser machen aber man bekommt es nie ganz weg. So schlimm ist das aber 
dann nicht mehr. Bei Georg Kreisler Onkel Joschi ist zB ein Knacksen nachträglich dazu gemacht worden. Damit muß man erstmal Leben. Die folgenden Songs haben aber kein Knacksen mehr.
Viele Songs bei You Tube sind aber Ok. 

Wenn man diese Tips beachtet, belastet man das Gehör nicht. Hat man dann eine Version tatsächlich gefunden, kann man mit einem frischen Gehör alles kontrollieren.

D: Wenn man eine große Datei mit mehreren Songs bearbeiten will, sollte man sie zuerst sicherheits halber speichern. Menü File - Save complete Audio. Oder Ctrl. + w (Strg. + w). Für diese 
Dateien macht man einen extra Ordner. 

E: Gesamt Laut Stärke der Datei an heben. Strg. + a drücken. Menü Edit - Normalize. Die Aussteuerung wird automatisch berechnet. Man klickt danach nur Ok.

F: Bearbeiten der MP3 Datei vor dem Speichern:

Mit den Pfeil Tasten nach links und nach rechts kann man schnell in der Wellen Form navigieren.

Man muß die MP3 Datei Datei vor dem speichern digital schneiden und auch Pausen oder Werbung davor digital schneiden. Jeder Befehl kann rückgängig gemacht werden mit Edit 
- Undo oder man klickt den 7 ten Button von links am oberen Programm Rand. Alle ausgeführten Befehle werden gespeichert. Bis zu 50. Man kann also 50 Befehle nach einander rückgängig 
machen. Das kann man auch einstellen in Settings - Configure - Kartei Karte Miscellaneous - und dann max. undo Steps. Selten gibt es Werbung im Stück. Nur davor. Aber auch Werbung im 
Stück kann man entfernen. Man kann auch nur den Song so genau wie möglich markieren und dann wählen File - Save Selection. Dann wird nur die markierte Selection als MP3 gespeichert. 
Man muß dann nicht schneiden. Die Selection wird nach dem speichern einfach gelöscht: Mit der Taste entf oder dem Befehl ctrl + r oder es gibt am oberen Programm Rand einen Button dafür. 
Es ist eine Schere. Wenn man sie klickt, wird die Selection entfernt, dann in die Zwischen Ablage kopiert und kann danach woanders eingefügt werden. Links unten ist eine große Schere. Klickt 
man sie, ist die Selection gelöscht und ein Cue bzw Edit Point programmiert. Mit diesem Befehl habe ich mich noch nicht beschäftigt. Nach dem Löschen ist man automatisch beim Anfang vom 
nächsten Song. 

Man hält den Cursor über die Buttons und wartet ein bischen. Dann erscheint ein kleines Feld, das den Button erklärt. Damit eine Selection am Anfang und Ende so genau wie 
möglich eingestellt werden kann, markiert man die Selection erstmal in einer kleineren Ansicht aber so genau wie möglich. Dafür benutzt man den Cursor also die Maus. Danach zoomed man die 
Ansicht so groß wie möglich mit der Taste i und stellt an Anfang und Ende mit den Buttons am oberen Programm Rand die Selection so genau wie möglich ein. Wenn die Selection aber groß 
gezoomed ist, kann man Anfang und Ende nicht mehr im Programm Fenster sehen. Es gibt aber 2 Buttons, mit denen man blitz schnell und genau an Anfang und Ende navigieren kann. Diese 2 
Buttons sind am unteren Programm Rand. Dort sind 2 Reihen mit Buttons über einander. Die gesuchten sind in der oberen Reihe und Nr. 5 und 6, wenn man von links zählt. Sie heißen Go to 
Beginning of Selection und Go to End of Selection. Man kann für diese Befehle auch die Pfeil Tasten nach oben und nach unten drücken. Die Buttons sind am oberen Programm Rand in Gruppen 
sortiert. Das sieht man daran, daß dort größere Lücken sind. Um die Selection ein zu stellen, wählt man die 5 te Button Gruppe von links. Man kann sie auch ändern, wenn die Ansicht klein ist. 
Man hat dann aber nur eine Hör Kontrolle. Zwischen Werbung und Song Anfang ist nämlich auch eine sichtbare Pause in der Ansicht, die man für genaues schneiden bzw einstellen der 
Selection braucht. In dem Feld, das erscheint, wenn man den Cursor über den Button hält, steht am Ende der Tastatur Befehl. Die Buttons zum einstellen der Selection sind die Zahlen Tasten 
1, 2, 3, 4. Wenn man die Taste gedrückt hält, verändert sich die Selection automatisch weiter. 

Hinweis: Wenn man mit der Maus in die Selection klickt, ist sie wieder weg. Sie ist aber nicht gelöscht. Nur die Markierung ist weg.


Tastatur Befehle: 

Die Taste Crtl. ist auf Deutsch Strg.

An Anfang und Ende der MP3 springen: Taste Pos1 oder Home und Taste Ende. Man kann auch dafür Buttons klicken. Es sind die Buttons Nr. 9 und 10, von links gezählt, in der zweit untersten 
Reihe mit Buttons am unteren Programm Rand.

Zu einer bestimmten Stelle navigieren bei einer großen MP3 Datei: 

Die Ansicht hat in der Mitte eine vertikale, gestrichelte Marke bzw Strich, der nicht bewegt werden kann. Die Zeit Angabe 
bzw Stelle im Song ist an dieser Marke vorhanden und hier startet der Song. Unten links, über den Buttons zum bearbeiten, ist ein längliches Vier Eck. Man klickt es, hält die Maus Taste 
gedrückt und bewegt das Vier Eck an die gewünschte Stelle im Song, deren Zeit an der vertikalen Marke zu lesen ist. Dort läßt man es los. Dann drückt man die große Leer Taste für Start oder 
Stop. Unterhalb der Wellen Form ist eine Leiste mit der Zeit Angabe, für die ganze MP3 Datei. Klickt man hier unterhalb der Zeit Leiste, springt der Song zur gewünschten Stelle aber nicht zur 
angeklickten Zeit! An der vertikalen Zeit Marke wird eine andere Zeit gezeigt! Die ist aber sehr groß links oben zu sehen. Die Ansicht der Wellen Form und der Bereich unter der Zeit Leiste 
verhalten sich also nicht relativ zueinander. Klickt man ganz links, ist man sofort am Anfang. Klickt man ganz rechts, ist man sofort am Ende. Klickt man unter die vertikale, gestrichelte Zeit 
Marke ist man sofort in der Mitte der Datei. Mit dem Bereich unter der Zeit Leiste kann man also bei einer großen Datei sehr schnell graphisch navigieren. Man muß aber wissen, wie Zeit 
Angabe und der darunter liegende Bereich und die Wellen Form Ansicht zusammenhängen. Die graphische Zeit Ansicht der Datei heißt in Settings - Configure - Layout - Active Edit Part/ 
Names. Man sieht auch, daß die Zeit Leiste bei einer großen Datei nur einen kleineren Abschnitt zeigt, der sich beim ändern der Größe der Ansicht, beim zoomen, verändert. Die graphische Zeit 
Ansicht unter der Zeit Leiste verändert sich nicht beim Zoomen. Deshalb kann man mit einem Klick immer an den Anfang, Ende oder Mitte der Datei. Man kann auch mit der Maus in die Wellen 
Form klicken. Dort ist dann eine 2 te vertikale Marke. An dieser Stelle wird die Datei aber nicht gestartet. Links oben sieht man aber, daß Cue angezeigt wird. Durch klicken in die Wellen Form 
setzt man scheinbar Cue Punkte. Wie die funktionieren, habe ich noch nicht heraus gefunden. 

Pfeil Taste nach links und rechts: Die Cursor Position in der Wellen Form verändern. Drückt man dazu die Shift Taste, macht der Cursor nur sehr kleine Schritte. Dann Leer Taste für Start oder 
Stop. Man kann auch das Maus Rad drehen und die Abspiel Position der Datei verändern. Hält man dazu die Shift Taste gedrückt, bewegt es sich schneller.

Markieren mit der Maus: In die Wellen Form klicken, die Maus Taste gedrückt halten und nach links oder rechts ziehen. Ist die Selection fertig, läßt man die Maus Taste los. Wie gesagt, ist 
unter der Zeit Leiste eine 2te graphische Gesamt Ansicht der Datei. Die Selection wird hier dar gestellt!! 

i: Ansicht der Selection vergrößern.
o: Ansicht der Selection verkleinern.
Pfeil Taste nach oben: An den Selection Anfang springen.
Pfeil Taste nach unten: An das Selection Ende springen.
Taste 1: Selection am Anfang vergrößern.
Taste 2: Selection am Anfang verkleinern.
Taste 3: Selection am Ende verkleinern.
Taste 4: Selection am Ende vergrößern.

Jetzt mit den Pfeil Taste nach links und rechts den Cursor kurz vor Anfang oder Ende der Selection bewegen. Dann mit der großen Space bzw Leer Taste die Wiedergabe starten oder beenden. 
Man muß jetzt hören, ob die Selection in Ordnung ist und gespeichert werden kann. Hinweis: Wenn man mit der Maus in die Selection klickt, ist sie wieder weg. Sie ist aber nicht gelöscht. Nur 
die Markierung ist weg.


Ctrl. + e: Save Selection. Oder Menü File - Save Selection.

Alle Tastatur Befehle bzw Keyboard Short Cuts sind im Menü ? Manual im entsprechenden Kapitel. Wenn man mehr über die Möglichkeiten von MP3 Cut wissen will, kann man hier auch nach 
gucken.

Ob MP3 Cut auch MP3s mit einer Länge von 50 Minuten auf nimmt und bearbeitet, habe ich noch nicht kontrolliert. Wenn das nicht geht, nimmt man eben zB immer nur 5 Songs 
nacheinander auf. Wenn man speichert, muß man den Pfad zum Ordner wählen. Man kann mit Wikipedia und discogs gezielt nach ganzen LPs suchen oder einzelnen Titeln. Man schreibt dann in 
das You Tube Such Feld den Künstler Namen und danach, ohne Komma, den LP Namen mit dem Kürzel LP oder den Song Namen. Man sieht dann auch die Such Einträge von anderen. Ob man 
sie nehmen muß, sollte man auch aus probieren. 
Beim Aufnehmen von Songs, kann es sein, daß Windows System Sounds mit auf genommen werden. Man startet die System Steuerung. Dann wählt man Sound. Dann wählt man die Kartei 
Karte Sounds. Links oben steht unter Sound Schema "Windows Standard". Hier stellt man "Keine Sounds" ein. Dann klickt man unten Rechts über nehmen und danach Ok. 
Mit der GEZ Gebühr zahlt man seit ein paar Jahren pauschal auch die Musik aus dem Internet. Früher durfte man das Radio Programm auf Kassette auf nehmen. Bei You Tube hört man Musik, 
die man auch im Radio hören müßte. 

Je mehr Songs man auf genommen hat, umso wichtiger wird es, daß sie sortiert werden. Dann kann man nämlich genauer wissen, welche Musik Richtung man gerne als nächstes auf nehmen 
will. Hat man zB 3 Jungle Stücke, merkt man nur dann, daß 3 zu wenig sind, wenn sie alle in einem Ordner sind. Wären sie mit allen Songs zusammen in nur einem Ordner, würde einem das nicht 
auffallen. Man kann Stilistiken auch in Stimmungen, in die sie einen bringen, weiter unterteilen. Wenn man damit beginnt, kann man Songs in Ordner sortieren, die unterschiedliche 
Stilistiken haben aber die gleiche Stimmung bei einem hervor rufen. Die Ordner benennt man dann 1. nach der Stilistik 2. so, daß man seine Songs wieder findet. 3. Man kann auch alle Songs in 
einem Ordner speichern und sich mit Nemp nur Play Listen machen! 4. In jedem Datei Namen sollte der Künstler, das Album und der Song Name stehen. 

Man kann aus einem Song auch verschiedene Selections speichern und nummerieren. Beim Laden in MP3 Cut markiert man sie im Fenster vom Datei Browser alle mit Strg. + a und klickt dann 
öffnen. Alle Selections sind jetzt in MP3 Cut in der Reihen Folge der Nummern geladen. Die Namen der Selections werden auch in MP3 Cut angezeigt. Welcher Name zu 
welcher Selection gehört, kann man über der Zeit Leiste lesen. Dort steht der Name. Man bewegt den Anfang der Selection zur vertikalen Marke. Dort ändert sich der Name entsprechend. 
Alle geladenen Selections kann man auch im Menü List, am oberen Prgramm Rand, übersichtlich in der richtigen Reihen Folge sehen. Wenn man die Selections so benennt, daß man genau weiß, 
was man in ihnen hört, ist es leicht eine neue Reihen Folge zu machen. Einen Datei Namen muß man für das neu benennen im Ordner markieren und dann die Taste F2 drücken. Sie ist links 
oben auf der Rechner Tastatur. Dann klickt man in die Datei oder drückt eine der Pfeil Tasten nach links oder nach rechts. Mit den Pfeil Tasten nach links und rechts navigiert man im Datei 
Namen Fenster. Man löscht Buchstaben mit der Back Space Taste.
Der Cursor muß hinter dem Buch Staben sein, den man löschen will. Dann drückt man die Back Space Taste. Sie ist rechts oben über der Return Taste und hat einen langen Pfeil, der nach links 
zeigt. Dann schreibt man den neuen Namen. Wenn einem diese Reihen Folge nicht gefällt, nummeriert man im Datei Ordner die Selections einfach anders. Ist man mit allem zufrieden, speichert 
man mit File - Save complete Audio. Die Selections werden mit diesem Befehl zu einer Datei verschmolzen. Wenn man das nicht möchte, wählt man den Befehl File - Save Project File / Cue 
Sheet. Wenn man diese MP3 Cut Project File lädt, sieht man alle Selection Namen und kann an dem Project weiter arbeiten. Mit Audacity kann man Selections nahtlos an einander reihen, weil 
man sie mit einer sehr großen Ansicht schneiden kann. MP3 Cut hat vielleicht nicht diese Ansicht aber es geht auch. Man markiert eine Selection in einer großen MP3 Datei und 
drückt die Taste F4. Die Selection ist jetzt geloopt und wird automatisch wiederholt. Der Loop Button ist das 5 te Symbol von unten links. Jetzt kann man die Selection mit den Tasten 1 - 4 
einstellen. Dafür sollte die Ansicht so groß wie möglich sein. Wenn man eine dieser Tasten gedrückt hat, muß man danach wieder F4 drücken. Man kann also eine Selection machen und sie so 
lange fein einstellen, bis man hört, daß sie rund läuft und nicht springt. Ist man mit der Selection zufrieden, speichert man sie mit Save Selection. Dafür kann man zB Musik aus dem Ordner mit 
Joey D. Vieira und Billy Cobham nehmen. Man kann auch Pausen zwischen Selections ein fügen. Das kann man ja mal ausprobieren. Je genauer man die Selections macht, umso unhörbarer ist 
der Übergang von einer zur anderen. Man kann auf diese Art zB einen Takt aus einem Song beliebig oft wiederholen. Man lädt dafür die Selection und markiert sie. Dann kopiert man sie mit 
Strg. + c. Dann navigiert man exakt ans Ende der Selection und fügt sie hier ein mit Strg. + v. Das muß man nur immer wieder holen. 

Wenn eine Selection öfter wiederholt werden soll, kopiert man sie im Ordner und gibt ihr eine neue Nummer. Je nachdem wie oft sie wiederholt werden soll, macht man das so. Man muß sie nur 
markieren, dann Strg. + c drücken und mit Strg. + v, so oft wie man möchte, einfügen. Die Kopien werden automatisch nummeriert und in dieser Reihenfolge in MP3 Cut geladen. Wenn man zB 
nur eine Base Drum wieder holen möchte, zwischen durch, macht man sich eine entsprechend kurze Selection und kopiert sie im Ordner. Je nachdem wie man sie benennt, ist sie dann im 
Ordner an der gewünschten Stelle zu sehen und wird exakt geladen. Man kann sich also so einen Drum Track zusammen bauen. Wenn man eine kurze Selection einer Base Drum mit Normalize in 
Stille umwandelt, kann man diese Stille zwischen durch im Ordner einfügen. Dann bekommt man Pausen zwischen den Base Drum Schlägen. 


Einige Funktionen und Buttons von MP3 Cut können nicht gesehen werden oder funktionieren nicht, weil türkische Raum Schiffe das verhindern. Das ist auch bei Audacity so. 
Man kann zB für eine Selection alleine den Befehl Normalize bzw Level alleine ausführen. So könnte man eine lange Selection mit einer Pause kreieren und ein bauen. Man würde mit diesen 
Befehlen eine Art Misch Pult mit Laut Stärke bekommen. Kurze Stör Geräusche könnte man dann ganz leise machen.

Man kann in dem Browser vom Smart Phone Lese Zeichen bzw Favoriten anlegen! Mit ihnen findet man die längsten Links sofort wieder. Ich glaube, man kann die Lese Zeichen auch benennen. 
Man kann im Browser vom Smart Phone auch verschiedene Tabs öffnen. Es ist alles ein bischen anders als im Rechner. Wenn man etwas heraus gefunden hat, schreibt man sich auf, wie es 
geht. Dann weiß man es. Meistens müßen diese Notizen beim nächsten Mal aber über arbeitet werden!
